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Zitat von Firelilly

Ach, da lacht der Mobber doch drüber! Klar, die erste Stufe ist ihn oder sie
anzusprechen und zu sagen, dass er / sie es unterlassen soll. Da muss bei
Nichtbeachtung aber eine massive Stufe darauf kommen. Ich würde dann den
betreffenden Kollegen in einer stillen Situation ohne Zeugen abpassen und ihm oder ihr
unmissverständlich klar machen, dass wenn ich noch einmal, noch ein einziges (!) Mal,
diesen Namen aus der Kinderserie höre, er oder sie nicht mehr sicher sein kann, dass
er oder sie keine Kanzerogene im unbeaufsichtigten Essen oder Kaffee findet bzw. es ja
erst sehr viel später merkt. Evil? Böse? Ja, schon! Spätestens wenn die Person sieht,
dass ich damit nicht spaße ist Ruhe Karton. Bevor jetzt wieder kommt "Bla du riskierst
deinen Job mit solchen Aussagen" . Soll sich die Person doch bei der Schulleitung über
die Drohnung ausheulen. Ich werde die Aussage natürlich offiziell bestreiten, darauf
hinweisen, dass sich die Person das ausdenkt und als Indiz dafür das Mobbing anführen
und die Person nur wissend anlächeln im Gespräch und meinen Kaffeebecher hin und
her schieben.

Ah ... ja ... sicher doch. Ich dachte, wir wären aus dem Zeitalter des Machiavelli raus ...
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